
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 8 zweimonatlich 2

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich
J Otto Hendel in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin und Leipzig
Anſchluß Nr 176

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Dreiundzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Aunoneen nen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglichmit audnahne de Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

t

Nr 261

Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für die Monate November
und Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten
für Halle von der unterzeichneten Expedition und den
bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Die Beſprechungen von Friedrichsruh
Von den Verhandlungen zwiſchen dem Reichskanzler und

dem Grafen Kalnoky dringt diesmal nicht ſo viel und das
Wenige nicht ſo ſchnell wie ſonſt in die Oeffentlichkeit Dem
Wunſche über die geführten Geſpräche Schweigen zu be
obachten kommt eine gewiſſe Intereſſeloſigkeit der öffentlichen
Meinung entgegen Wir fürchten nicht mit dieſer Behauptung
mißverſtanden zu werden Was wir mit ihr meinen iſt daß
die Welt ſich daran gewöhnt hat die Konferenzen der be
freundeten Stagtsmänner als eine Art von dauernder Ein
richtung anzuſehen als die Ziehung der internationalen Bilanz
ein Vorgang der ja in jedem geordneten Haushalte alljährlich
ſtattfinden ſollte und der die Neugier der Außenſtehenden
nicht zu reizen braucht So wird denn auch diesmal von
den Friedrichsruher Beſprechungen kaum etwas Neues und
Ueberraſchendes erwartet man weiß daß die beiden Staats
männer nicht zuſammengekommen ſind um Meinungs
verſchiedenheiten zu ſchlichten ſondern um die Gemeinfamkeit
ihrer Anſchauungen und Ziele abermals feſtzuſtellen und die
ſeit ihrer letzten Begegnung aufgetauchten Fragen unter den
Maßſtab ihrer Bündnißpolitik zu bringen Dieſer weite
Rahmen allerdings könnte doch wohl recht viele Einzelheiten
umfaſſen die wenn man von ihnen wüßte mit dem Reize
des Ueberraſchenden und Unerwarteten wirken würden Gerade
die überaus ſpärlichen Andeutungen welche in betreff des
Jnhalts und der Ergebniſſe der Verhandlungen gemacht
werden laſſen darauf ſchließen daß es ſich um ſehr
wichtige Dinge gehandelt hat Jm übrigen iſt das
Was ja viel leichter feſtzuſtellen als das Wie Die
Ereigniſſe ſelber ſorgen dafür daß es der Oeffentlich
keit nicht unbekannt bleiben kann welche Fragen
zorzugsweiſe die befreundeten Staatsmänner beſchäftigt haben
züſſen So mächtig iſt der aufgerichtete Bund natürlich nicht
und kann es niemals ſein daß er durch ſeine bloße Exiſtenz

ſchon rings um unſere Grenzen die Wünſche und Begierden
der Menſchen und Regierungen zum Schweigen bringen oder
n ſeiſſem Sinne leiten könnte Jeder Tag beinahe verändert
das Bild der Dinge weil es ſich in den Beziehungen der
Völker zu einander um Entwickelungsprobleme handelt die in
lebendigem Fluß bleiben Von vorgefaßten Meinungen oder
von Entſchließungen die für alle Zeiten feſtzuſtehen haben
kann gerade in der auswärtigen Politik nicht die Rede ſein
So iſt es beiſpielsweiſe kein Dogma der deutſchen daß
Bulgarien dauernd in dem Schwebezuſtand belaſſen werden
muß in welchem es ſich ſeit 4 Jahren befindet Der Zar
mag ſich den Luxus leiſten eine Politik der perſönlichen Ab
neigung und der gekränkten Eitelkeit zu verfolgen Er hat ja
auch bereits Gelegenheit genug gehabt zu erfahren was dabei
herauskommt Was Deutſchland aber anlangt ſo wäre nichts
verkehrter als aus dem berühmten Worte des Fürſten
Bismarck von der Hekuba Bulgarien zu ſchließen daß
dies Wort nun immer zu gelten haben werde Es kann wohl
ſein daß die Unterredung des Kanzlers mit dem Grafen
Kalnoky auf bulgariſche Verhältniſſe in erſter Reihe
Bezug gehabt hat und es iſt nicht geſtattet unbedingt auf
frühere Erklärungen unſeres leitenden Staatsmannes zurück
ugreifen um eine Vorſtellung davon zu gewinnen in welcher

ichtung die Zuſtände jenes Landes geordnet werden könnten
Richtig iſt und bleibt daß das Jntereſſe des Donaureichs an
der endlichen Beilegung des bulgariſchen Problems ein viel
größeres iſt als das unſerige Richtig iſt nicht weniger daß
die Jntereſſen beider Staaten ſich in dieſer Frage nicht decken
vielmehr das Intereſſe Deutſchlands iſt ſo zu ſagen paſſiver
Natur Wir haben keine Wünſche in Bezug auf Bulgarien
wir können vernünftigerweiſe nur wollen daß die Beziehungen
dieſes Landes zu den benachbarten Großſtaaten geordnet werden
damit endlich einmal das glimmende Feuer ausgetreten werde
von welchem unaufhörlich der Weltbrand droht Indeſſen ein
Unterſchied iſt doch dabei auch vom deutſchen Standpunkt ob
Bulgarien in die ruſſiſche oder öſterreichiſchungariſche Macht
ſphäre fällt Unmöglich könnte es uns gleichgiltig ſein wenn
Bulgarien neben Rumänien der wichtigſte Brückenkopf zur Ver
hinderung des ruſſiſchen Vorſtoßes auf Konſtantinopel plötzlich
wieder ruſſiſch würde Der Schade träfe gewiß Oeſterreich
Ungarn am ſchwerſten aber die Rückwirkung auch auf Deutſch
land wäre ſo groß daß es keinen Einſichtigen geben kann der
eine ſolche Wendung gleichmüthig hinnehmen möchte Jn Wirklich
keit ſteht es ja auch ſo daß man in Rußland genau genug weiß
wie die Haltung des Fürſten Bismarck zur bulgariſchen Frage
aufzufaſſen iſt Fürſt Bismarck hat nämlich nicht nöthig das
deutſche Jntereſſe an Bulgarien beſonders ſcharf zu betonen
Das beſorgt OeſterreichUngarn allein ſchon in genügendem
Maße und die Logik der Thatſachen thut das ihrige um Auf
klärung zu verbreiten über die wahren Intereſſen des Deutſchen
Reichs im Südoſten Europa s Von dieſem Geſichtspunkte aus
braucht man auf jene offiziöſen Erklärungen welche fort und
fort gegen den Koburger eifern nicht gar zu viel zu geben
Es wäre doch ſeltſam wenn gerade in Bezug auf den jetzigen
Fürſten von Bulgarien eine ſcharfe und unangenehme Meinungs
verſchiedenheit zwiſchen Berlin und Wien vorhanden ſein ſollte
Von Berlin aus wird Fürſt Ferdinand als Werkzeug der
antideutſchen orleaniſtiſchen Politik verſchrieen unſer treueſter
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und zuverläſſigſter Verbündeter aber der Kaiſer von Oeſterreich
läßt dieſem ſelben Manne erſichtlich ſeine Gunſt und Huld
angedeihen und es iſt ein öffentliches Geheimniß daß der
Koburger nicht mehr auf dem Throne ſitzen würde wenn er
nicht einen ſtarken Rückhalt in Wien hätte Ebenſo bekannt
iſt daß ſich das wiener Kabinet ernſtlich bemüht hat die bul
gariſche Frage im Sinne der öſterreichiſchungariſchen Intereſſen
wieder in Fluß zu bringen Niemand glaubt daran daß der
Sultan aus eigener Entſchließung die Anerkennung des Fürſten
Ferdinand und die Verbindung von Oſtrumelien mit
Bulgarien gewollt habe Hinter dem Sultan hat die
Macht des Donaureichs geſtanden und in Berlin ſcheint
ernſtlich nichts eingewendet worden zu ſein Gerade jetzt
ſchlagen Blatter denen eine gewiſſe Fühlung mit maß
gebenden Perſonen nachgeſagt wird wie z B die
Nat Ztg einen merkwürdig freundlichen Ton gegen Buls

garien an Die Nat Ztg beſpricht die Vorgänge bei der
Eröffnung der Sobranje in wohlwollender Weiſe und ſie
ſchließt mit der Mahnung an den Sultan er möge mit den
für die dauernde Befeſtigung der bulgariſchen Zuſtände
wünſchenswerthen Entſchließungen nicht mehr allzulange
zögern Es will uns ſcheinen als ob dieſer Avis nicht blos
die Meinung eines Blattes wiedergebe Warum könnten Fürſt
Bismarck und Graf Kalnoky nicht über die Zuknuft Bulgariens
Verabredungen getroffen haben bei denen die Auffaſſung des
öſterreichiſchen Staatsmannes nicht unterlegen zu ſein braucht
In den letzten Tagen iſt ein Wort des Zaren durch die Preſſe
gegangen aus welchem nicht gerade Schlimmes für Bulgarien
herausgeleſen zu werden braucht Der Zar ſoll als ihm aus
dem koburgiſchen Hauſe die Frage vorgelegt wurde wie er
ſich zu einer Verbindung des Fürſten Ferdinand mit der
Prinzeſſin von Alençon ſtellen würde geantwortet haben ihm
ſei alles was in Sofia geſchehe durchaus gleichgiltig und er
kümmere ſich um nichts Wir wiſſen nun zwar daß dieſe
Worte vielfach für um ſo verdächtiger gehalten worden ſind
je harmloſer ſie ſich als der Ausdruck einer gleichſam privaten
Meinung geben Aber auch der Zar braucht ja nicht un
verſöhnlich zu ſein und gerade eine Natur wie die ſeinige
neigt am leichteſten zu Rückſchlägen zu einem Auf und Ab der

Empfindungen und Entſchlüſſe bei dem die Exaltgtion des
Willens durch eine um ſo ſchnellere und tiefere Ermattung
abgelöſt werden kann Für Bulgarien jedenfalls ſcheinen uns
die Ausſichten zum mindeſten nicht ungünſtiger geworden

Politiſche Neberſicht
Eine merkwürdige Nachricht kommt heute aus Serbien

dangch hätte Zar Alexander in hochherziger Weiſe zwiſchen
Milan und Natalie vermittelt und eine Einigung zwiſchen
den Beiden herbeigeführt Wie das dem Regenten Riſtitſch
naheſtehende Blatt Narodni Prevnik mittheilt richtete der
Zar perſönlich ein Schreiben an Königin Natalie es ſtehe
infolgedeſſen nächſtens ein friedlicher Ausgleich der Beziehungen
wiſchen der Königin und dem Exkönig Milan bevor Derubiſche Finanzminiſter hat in der Skupſchting einen Geſetz

entwurf betr die Ausgleichung des Budgetjahres mit dem
Kalenderjahre eingebracht Das am Dienstag der Skupſchtina
vorgelegte Budget hat einen ſehr günſtigen Eindruck gemacht
weil es zum erſtenmale einen genauen Einblick in die Finanz
lage Serbiens geſtattet Der Finanzminiſter erklärte Ueber
ſchreitungen der Voranſchläge ſeien grundſätzlich unzuläſſig und
er e deshalb alle Abtheilungen mit entſprechenden Anweiſungen
verſehen

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat am Dienstag
den Geſetzentwurf betr die Hofhaltung des Königs mit großer
Mehrheit angenommen Nur die äußerſte Linke ſtimmte gegen
die Vorlage die geſammte liberale Partei und die gemäßigte
Oppoſition ſtimmten dafür Jm nieder öſterreichiſchen
Landtage ſtellten am Dienstag die Abgg Fürnkranz u Gen
einen Antrag betr die Vereinigung Oeſterreich Ungarns mit
Deutſchland zu einem gemeinſamen Zollgebiete Der Statt
halter Graf Kielmannsegg beantwortete die Anfrage betr die
Maßregeln gegen die Maul und Klauenſeuche und bemerkte
daß die große Ausdehnung der Seuche von der 399 Ort
ſchaften befallen geweſen ſeien ein energiſches Vorgehen er
fordere Gegenwärtig ſei es gelungen die Seuche auf 16 Ort
ſchaften zu beſchränken Der tiroler Landtag nahm den
vom Abg Schuhmacher eingebrachten Antrag auf diplomatiſchem
Wege auf die Aufhebung der Viehſperre gegen Deutſchland
hinzuwirken an Jn Wien wurden am Dienstag bei den
in den Bezirken Neubau und Alſergrund ſtattgehabten Be
Mi ußwayten durchweg die liberalen Kandidaten ge
wählt

Jm franzöſiſchen Departement Nord wurde das
Trappiſtenkloſter Hazebrouck durch den Präfekten aufgehoben
ſämmtliche ausländiſchen Ordensbrüder darunter 23 Belgier
10 Holländer und 2 Deutſche wurden ausgewieſen Der
royaliſtiſche Abg Caſtellane bezeichnet im Gaulois jede
weitere Unterſtützung des Hauſes Orleans durch die Rechte
der Kammer als eine politiſche Thorheit Der Graf von
Paris ſei dem franzöſiſchen Volke fremd und habe niemals
Ausſicht gehabt auf den Thron zu gelangen

Der Papſt erſuchte den König der Belgier ihm ſämmtliche
r J Afrikakonferenz bezüglichen Schriftſtücke ein
zuſenden

Jn Luxemburg iſt am Dienstag die Kammerſeſſion
ohne Thronrede eröffnet worden Zum Präſidenten wurde
Servais zum Vicepräſidenten Simons wiedergewählt

Jn der ſpaniſchen Kammer beſprach am Montag der
frühere Miniſter Cosgayon das Budget und ſagte die be
ſtändigen Defizits würden eine erhebliche Anleihe nothwendig

onnerstag den 7 November 1889
machen Der Finanzminiſter erwiderte er erkenne allerdings
die Nothwendigkeit einer Begleichung der ſchwebenden Schuld
an aber es müſſe dies nicht unbedingt durch Aufnahme einer
Anleihe geſchehen

Die amerikaniſche Regierung ſo meldet ein Telegramm
aus Newyork ſandte im Jntereſſe der amerikaniſchen Aktionäre
der Delagoa Eiſenbahn ein Ultimatum nach Liſſa
bon falls Portugal die Forderung der Vereinigten Staaten
nicht bewillige ſolle Waffengewalt angewendet werden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 5 Nov Die Geſandtſchaft des Sultans

von Sanſibar wurde heute von dem Miniſter des Aus
wärtigen Spuller und ſodann vom Präſidenten Carnot
empfangen

London 5 Nov Die Lichterſchiffer der londoner
Do cks begannen geſtern einen Maſſenausſtand infolge eines

erwürfniſſes mit den Arbeitgebern bezüglich der Auslegung des
Schiedsſpruches Lord Braſſey s

Kairo 5 Nov Der Prinz von Wales iſt heute nach
Alexandrien abgereiſt wo er ſich morgen einſchiffen wird

Deutſches Reich
Berlin 5 Nov Wie die Wormſer Ztg meldet iſt bei der

groß herzoglichen Bürgermeiſterei daſelbſt die Mittheilung eingetroffen daß Se Maj der Kaiſer der anfangs Dezember
ſtattfindenden Eröffnung des ſtädtiſchen Spiel und Feſthauſes zu
Worms beizuwohnen gedenke

Berlin 5 Nov Die erſte Berathung des
Sozialiſten geſetzes im Reichstage eröffnete Abg
Reichenſperger der ſich gegen jede Verlängerung des
Geſetzes erklärte Abg v Cuny legte die Stellung der
Nationalliberalen dar und beantragte die Ueberweiſung der
Vorlage an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern Den Reſt
der Sitzung füllte die Rede des Abg Liebknecht aus Die
Vorlage enthalte nicht eine Milderung ſondern Verſchärfung
des Geſetzes Rechtsgarantien bei Willkürmaßregeln ſeien Un
ſinn Nach einem Rückblick auf die Entſtehung des Geſetzes
Pehauptet Liebknecht ſeine Partei ſei durch das Geſetz ge
kräftigt worden Ein erheiternder Zwiſchenfall war es als
Redner das bei den ſächſiſchen Prozeſſen in drei Jnſtanzen
als rothe Fahne behandelte Schnupftuch mit buntem Rand
auf den Tiſch des Hauſes niederlegte welches der Abg
Rickert der Betrachtung des Bundesraths unterbreitete
Jn der Begründung des Verbots der Volkszeitung ſei das
Rezept für die Ausdehnung des Geſetzes auf die Oppoſitions
parteien enthalten Redner nimmt die Sozialreformen für
ſeine Partei in Anſpruch die jetzige Geſellſchaft wachſe
allmälig in die Jdeen des Sozialismus hinein auch für die
Majorität werde ein Jena kommen Fortſetzung morgen

Jn dieſen Tagen erſcheint wie die Hamb Nachr er
fahren eine Vorſchrift über die dem Kaiſer zu er
weiſenden Ehrenbezeugungen welche ſehr ausführlich iſt
und alles auf das genaueſte regelt nicht allein für den Kaiſer
ſondern für alle Mitglieder des Hofes

Ueber den Beſuch des deutſchen Kaiſers am goldenen
Horn veröffentlichen die londoner Blätter beſonders die

Times, ſpaltenlange ausführliche telegraphiſche Berichte
Der Vorgang findet überhaupt die lebhafteſte Aufmerkſamkeit
Die auswärtigen Korreſpondenten der londoner Preſſe ſind
emſig beſchäftigt Nachrichten über die wahrſcheinlichen Zwecke
des Beſuches einzuſenden Der wiener Korreſpondent der
Times ſagt Es ſcheint daß mit Bezug auf Bulgarien

Rußland einen neuen Vorſchlag gemacht hat oder zu machen
im Begriffe iſt und die deutſche Preſſe hat begonnen Oeſter
reich für Schritte des Kaiſers Wilhelm in Konſtantinopel zur
Unterſtützung der ruſſiſchen Aktion vorzubereiten Des
weiteren berichtet derſelbe Korreſpondent daß Graf Kalnoky
dem ruſſiſchen Botſchafter Fürſten Lobanoff vor ſeiner Abreiſe
nach Friedrichsruh in einer Unterhaltung geſagt haben ſoll
daß da OeſterreichUngarn für die jetzt in Bulgarien
herrſchenden Zuſtände nicht verantwortlich iſt es nichts auf
dem Wege des Anerbietens von h thun könne
Es habe thatſächlich keine Konzeſſionen zu machen Oeſter
reich Ungarn habe nicht Pläne geſchmiedet um Einfluß in
Bulgarien zu erlangen und nie im Wege Rußlands geſtanden
daſelbſt ſeinen Einfluß durch legitime Mittel wieder zu ge
winnen andererſeits aber ſei es nicht Oeſterreichs Sache ſich
in die inneren Angelegenheiten des Fürſtenthums zu miſchen
um eine Löſung der bulgariſchen Frage ausſchließlich in Ueber
einſtimmung mit den Forderungen Rußlands herbeizuführen
Jn einem Leitartikel über den Beſuch des Kaiſers in Kon
ſtantinopel ſagt die Times u a

Unzweifelhaft ſoll des Kaiſers Beſuch den deutſchen Einflu
ſtärken und ſo weit als möglich die Mitwirkung der Türke
beim Werke für die Aufrechthaltung des europäiſchen Friedens
ſichern Wir können ſelbſt etwas weiter gehen und annehmen
daß der Kaiſer nichts ungeſchehen laſſen wird was die Pforte
beſtimmen kann ihr Loos mit den mitteleuropäiſchen Mächten

vereinen falls der gr unglücklicherweiſe geſtört wird
ber darüber hinaus ſind wir nicht berechtigt zu gehen Der

formelle Beitritt der Türkei zum Dreibunde würde ſo abnorm
ſo gefährlich und genau genommen ſo nutzlos für praktiſ
Zwecke ſein daß wir nicht vermuthen können daß irgend
ernſter Staatsmann ihn in Ausſicht nimmt Bei den eigen
thümlichen Verhältniſſen des ottomaniſchen Reiches würde er
einer Herausforderung der Störung ſehr nahe kommen die
abzuwenden der Zweck des Dreibundes iſt Er würde gegen
ſeitige Bürgſchaften von einer Art involviren die beſonders
läſtig für die deutſchen Mächte wären ohne ihnen entſprechende
Vortheile zu bieten Jn der Abweſenheit ſolch reciproker
Garantien wäre es unvernünftig und albern von der Türkeibindende Zuſagen zu fordern Sonit ſind die Grenzen irgend
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Ordnung begünſtigen Mehr als dies ſcheint es gegenwärtig
nicht rathſam für Deutſchland zu verlangen oder möglich für
die Türkei zu gewähren

Die vom NewYork Herald mitgetheilte Unterre dung
iſchen dem Grafen Walderſee und einem BerichterſtatterPro Blattes iſt nach einer berliner Mittheilung der Hamb

Nachr richtig und genau Wegen des Schluſſes des Ge
e die Bündniſſe ſeien zwar werthvoll aber die Macht

eutſchlands in einer ſtarken Hand gehalten und geleitet von

einem feſten Willen ſei bedeutend genug einer Koalition
mit guter Hoffnung auf Erfolg allein die Spitze zu bieten
könne man annehmen daß die Veröffentlichung ohne Wiſſen
und Willen des Grafen Walderſee erfolgt iſt daß alſo eine
IJndiskretion vorliegt Auffällig erſcheint daß dieſe anſcheinend
offiziöſe Beſtätigung des Jnhalts der Unterredung gerade von
den Hamb Nachr gebracht wird demjenigen deutſchen
Blatte welchem Graf Walderſee zuerſt eine Berichtigung der
über ihn verbreiteten Gerüchte zuſandte

Bekanntlich hat der preußiſche Finanzminiſter in Sachen
der gemäß S 11 ſowie der Anmerkung zu Tarifnummer 4 desReichsſtempelgeſetzes erfolgenden Befrein nung der Lie

ferungsverträge vom preußiſchen Landesſtempel
beſtimmt daß von den Verwaltungsbehörden fortan nach
Maßgabe der deshalb ergangenen reichsgerichtlichen Ent
ſcheidungen verfahren werde Jüngfſt hat nun im Ein
verſtändniß mit dem Finanzminiſter der Staatsſekretär des
Reichspoſtamts den ſämmtlichen Ober Poſtdirektionen eine
Verfügung zugehen laſſen welche für die Auslegung des
Reſkripts des Finanzminiſters von Bedeutung ſein dürfte

Danach ſind als gewerbliche Betriebsmaterialien im Sinne
des 8 11 des Reichsſtempelgeſetzes alle Gegenſtände zu be
trachten welche bei dem Gewerbebetriebe unmittelbar ver
braucht werden ſollen mithin nicht bloß im engeren Sinne
verbrauchbare Gegenſtände wie z B Kohlen ſondern auch
Betriebsmittel z B Eiſenbahnwagen und Baumaterialien
z B Schwellen Der Poſt und Telegraphenbetrieb gilt nicht
als Gewerbebetrieb wohl aber der Betrieb der Reichsdruckerei
Ferner wird danach wenn auch die geſetzlichen Befreiungs
gründe ſich nur auf vertretbare Sachen beziehen die Ver
tretbarkeit doch nicht dadurch ausgeſchloſſen daß die Sachen in
einer beſtimmt vereinbarten oder durch Zeichnungen oder
Muſter verdentlichten Beſchaffenheit zu liefern ſind oder daß
derjenige an welchen die Lieferung geſchehen ſoll ſich einen
Einfluß auf die Herſtellung vorbehalten hat Es genügt wenn
der Vertrag über ſolche gleichartige Sachen geſchloſſen iſt
welche nach ihrer natürlichen Beſchaffenheit und dem
Willen der Vertragſchließenden als untereinander völlig

dw thige und daher inſoweit auch als vertret
are in Betracht kommen ohne daß auf das ein

zelne Stück für ſich irgendwie Gewicht gelegt wird
wogegen es gleichgiltig iſt ob die Gattung welcher die frag
lichen Sachen angehören durch beigefügte beſondere Merkmale

weiter oder enger begrenzt wird wenn nur dieſe beſonderen
Merkmale gleicherweiſe bei allen Stücken derſelben zutreffen
Der Finanzminiſter hat danach weiter angeordnet daß die Be
freiung nach der Anmerkung zur Tarifnummer 4 nicht bloß zu
erfolgen habe wenn in der Vertragsurkunde ausdrücklich geſagt
iſt daß der Lieferungsübernehmer nur von ihm ſelbſt im Jn
lande erzeugte oder Hergeſtellte Sachen oder Waaren zu liefern
habe ſondern auch wenn dieſe Vorausſetzung als Vertrags
wille in irgendeiner Weiſe aus der Urkunde zu entnehmen iſt
Schließlich hat der Finanzminiſter noch anerkannt daß bei
ren Verträgen auch von der Erhebung des allgemeinen

ertragsſtempels für die in den Schriftſtücken etwa enthaltenen
Kompromiß oder ähnlichen Nebenverträge abzuſehen iſt

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes hat die Oberpoſt
direktionen angewieſen hiernach in Zukunft zu verfahren ſowie
wenn künftig Lieferungsverträge geſchloſſen werden zu welchen
nach den bisherigen Grundſätzen ein Werthſtempel zu erheben

geweſen wäre welche indeſſen jetzt nach den oben angeführten
Grundſätzen zu behandeln ſind dafür zu ſorgen daß die Be
theiligten auf die Stempelfreiheit des zu errichtenden Ver
trages aufmerkſam gemacht und zu einer entſprechend niedrigeren
Preisſtellung bewogen werden

Jn Beſprechung der Budgetdebatte im Deutſchen
Reichstage bemerkt das wiener Fremdenblatt

Die Beſchwerden welche gelegentlich der Etatsdebatte aus
b wurden entſpringen inſofern nicht blos dem Partei

oden als ſie größtentheils in den allgemeinen Verhältniſſen
beruhen An dieſen aber können die Wgenterde nichts
ändern Den Regierungen derſelben könne Streben nach
Kriegsruhm nicht vorgeworfen werden Jeder ihrer Schritte
beweiſe daß die Aufrechterhaltung des Friedens das höchſte
Ziel ihres Ehrgeizes ſei Darin ſeien ſie mit den Völkern
r einig und nur die Verblendung könne beſtreiten
daß ſie diesbezüglich nur als Vollſtrecker der Wünſche der
Völker auftraten Der allgemeine induſtrielle Aufſchwung
mache die düſteren Vorausſagen zuſchanden Deutſchlands
ökonomiſche Kraft ſei trotz der nothwendigen ſtarken Rüſtungen
vollſtändig ungebrochen geblieben und die glänzende Stellung
im RNathe der Nationen vermehre noch ſeinen Reichthum

Graf Kalnokh traf am Dienstag früh um 7 Uhr in Be
gleitung des Geh Legationsrathes v Wydenbruck in Berlin ein
und ſtieg in der öſterreichiſchen Botſchaft ab Graf Kalnoky
wird dem Vernehmen nach erſt Mittwoch abreiſen

Nach den neueſten aus dem ſüdweſt afrikaniſchen Schutz
gebiete eingegangenen Nachrichten iſt die Lage des dorthin ent
fandten ſtellvertretenden Reichskommiſſars v François eine ernſte
Den unausgeſetzten Umtrieben und Hetzereien des engliſchen
Abenteurers Lewis ſcheint es gelungen zu ſein die Hereros gegen
die Deutſchen aufzuwiegeln Hptm v Francçois hat ſich veran
laßt geſehen zwei Engländer Agenten von Lewis des Landes zu
verweiſen Unweit Otjimbingwe der Hauptſtadt der Hereros
hat François eine kleine Feſtung gebaut und ſieht dem Angriff
der Hereros entgegen Wenn man bedenkt daß hier eine kleine
Truppe Hptm v François hat außer ſeinem Bruder Lieu
tenant v François noch 18 Mann bei ſich einer nach vielen

Tauſenden zählenden Bevölkerung gegenüberſteht die mit ebenſo
guten Hinterladern bewaffnet ſind wie die kleine deutſche Truppe
o kann man ſich ernſten Befürchtungen nicht verſchließen

Die Koburger Zeitung hält ihre am 26 Oktober pegehene und
rklärung daß ſeitens des Herzogs Eruſt ein AntragW des Verfahrens S hen Hernenrnn

imm
u

nicht geſtellt ſei mit größter aufrecht ſpricht denWunſ a S d weni ens ueecehen Angtbet Walſahuch du behezce macht werde die

Die Fud getan mirſtgget Reichstags a am Diens
i ieſenen Theile des Etats des mts desW die Gang des Poſtetats ohne nderung

illigt Ueber die Arbeiten am Nordoſtſeekanal wurden eineheng Mittheilu emacht die Arbeiter verdienen durch
ſchinttlich 2 dis M Mart täglich ein Streik hat nicht ſtatt
gefunden 6 Arbeiter welche bei einem Unternehmer an

r bei einem andern wieder Arbeit gefunden Der fuſelfreie
ranntwein den die Regierung liefert angeblich 6000 Liter

findet bei den Arbeitern Anklang ſo daß dieſelben die
Kantinen aufſuchen Die Arbeiter

roteſtanten r Beſtellung der Seelſorge ſind demliken und
Kultusminiſter v Goßler
Theilen für katholiſche und evangeliſche Seelſorge verwandt
werden Auf die Frage welcher Partei die Arbeiter angehören
wurde geantwortet dieſelben ſeien ſämmtlich Sozialdemokraten
Abg Baumbach bezweifelt daß die Arbeiter bewußte Sozial
demokraten ſeien im übrigen ſei die Frage nach der Parteian
gehörigkeit der Arbeiter eine durchaus unberechtigte eine Anſicht
welcher ſich Dr Hammacher anſchließt Bei der Berathung des
Poſtetats wird u a konſtatirt daß ein Viertel des geſammtenPoſeertehrs des Reichs auf Berlin falle Auf Anfrage des
Abg Bürklin erklärt Staatsſekretär v hre man dürfe an
den den ſüddeutſchen Staaten gewährten Reſervatrechten nicht
rütteln Abg Baumbach befürwortet die Beſeitigung derſelben
und die Einführung einheitlicher Poſtwerthzeichen ferner die
Herabſetzung des Druckſachenportos und die Beſeitigung des
Doppelportos für Briefe über 15 Gr event möge man das
Gewicht des einfachen Briefes auf 20 Gr erhöhen

Vom Könige von Sachſen iſt der 1 Rath im ſächſiſchen
Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten Geheimrath Karl
Georg v Metſch zum ſtellvertretenden Bevollmächtigten zum
Bundesrath ernannt worden Bei dem kaiſerlichen Disziplinar
V war infolge der Ernennung des Geh Oberregierungsraths
dieberding zum Direktor im Reichsamt des Jnnern eine

Mitgliederſtelle zur Erledigung gelangt welche jedoch durch die
Wiederwahl des Ausgeſchiedenen ſofort wieder beſetzt worden
iſt Der prk Wirkliche Geh Ober Regierungsrath
v Wendt und der kaiſerl Geh Ober Regierungsrath Kraut
ſind bekanntlich aus ihren Aemtern als ſtändige Mitglieder des
Patentamts ausgeſchieden Zur Wiederbeſetzung ſind vom Bundes
rath dem Kaiſer welcher die Ernennung zu vollziehen hat der

Reichsbank Direktor Geh Ober Finanzrath p Könen und der
Geh Regierungsrath und vortraägende Rath im Reichsſchatzamt
Plath vorgeſchlagen worden Beide Beamte ſind bereits
kommiſſariſch mit den Geſchäften jener Stellen betraut worden

Jn Dortmund ſtellen die Sozialdemokraten den bekannten
Tölcke als Reichstagskandidaten auf

Nach dem Staatsanzeiger für Würtemberg bereitet das
Miniſterium der Verkehrsanſtalten einen Gefetzentwurf wegen
Beſchaffung von Geldmitteln für Eiſenbahnzwecke
vor Es handelt ſich dabei um die Erbauung weiterer Bahnen
untergeordneter Bedeutung um die Herſtellung von Doppelgeleiſen
und um die Vermehrung des Fahrbetriebsmaterials Wenn ferner
der Stand der Vorarbeiten es geſtattet wird im nächſten Land
tage auch eine Kreditvorlage behufs Erbauung von Verbindungs

e zur Entlaſtung des ſtuttgarter Bahnhofes eingebracht
werden

Dorſten 5 Nov Bei der heute hier ſtattgehabten Land
tagserſatzwahl für den vierten Wahlbezirk des Regierungs
bezirks Münſter wurde anſtelle des Abgeordneten Eickenſcheidt
welcher ſein Mandat niedergelegt hat der Landrath a D Aloys
Fritzen zu Düſſeldorf Centrum mit 379 Stimmen zum Ab
geordneten gewählt

München 5 November Die Kammer der Abge
ordneten genehmigte die für Doppelgeleiſe auf den Eiſenbahn
linien FürthRottendorf Fürth Bamberg Lichtenfels und Hoch
ſtadtUnterſteinach ferner MünchenJngolſtadtTreuchtlingen und
AugsburgNeuoffingen geforderten Beträge lehnte dagegen nach
langer Debatte die Koſten für das von der Stadt Nürnberg er
betene Doppelgeleiſe der Strecke Treuchtlingen Nürnberg ab
Der Miniſter Frhr v Crailsheim verſprach die abgelehnte
Forderung beim nächſten Landtage 1891/92 neuerdings einzubringen

Jn der Abendſitzung genehmigte die Kammer der Abge
ordneten mit 15 St den Antrag des Ausſchuſſes auf Bewilligung
von 32,521,000 M für Legung von zweiten Geleiſen
und Neuanſchaffung von Fahrmaterial

Der Kaiſer in Konſtantinopel

Konſtantinopel 5 Nov Telegr
Geſtern abend war beim Sultan Tafel in engem Kreiſe

ſodann wohnte die Kaiſerin in Begleitung der Gemahlin des
Botſchafters v Radowitz und anderer Damen einem Feſte im
Harem des Sultans bei und verblieb daſelbſt bis 1 Uhr nachts
Heute früh fuhr der Kaiſer in einem Kaik zum Schloſſe
Begler Beg wo im Jahre 1869 Kaiſer Friedrich als Kron
prinz gewohnt hatte Auf dem Wege nach Skutari genoß
Se Maj vom Berge Chamlindja aus die herrliche Ausſicht und
ſtieg ſodann nach Haider Paſcha dem Ausgangspunkte der ana
toliſchen Bahnen hinunter Von hier aus beſuchte der Kaiſer zu
Schiffe das Schloß der 7 Thürme und machte ſodann einen
Spaziergang um die alte Stadtmauer den Se Maj am geſtrigen
e wegen der Beſichtigung einiger militäriſcher Anſtalten
verſchoben hatte
Der Kaiſer iſt von dem hieſigen Aufenthalte entzückt und ſpricht
in Ausdrücken höchſter Befriedigung über die unvergleichliche
Gaſtfreundſchaft des Sultans

Jhre Majeſtäten tauſchten geſtern abend mit dem Sultan koſt
bare Geſchenke Der Sultan widmete dem Kaiſer verſchiedene
werthvolle Erzeugniſſe orientaliſchen Kunſtfleißes geſtickte Stoffe
Möbel mit r ein mit Edelſteinen ausgelegtes
Tetgerwhgeug der Kaiſerin überreichte der Sultan ein herrliches

ollier
Der Kaiſer hat an nachſtehende hervorragende Perſonen

Orden verliehen dem Generaladjutanten Marſchall Gharzi
Osman Paſcha das Großkreuz des Rothen Adler Ordens dem
Miniſter der Civilliſte Agob Paſcha Kaſasjan dem erſten
Sekretär des Sultans und Sureya Paſcha und dem Marine
miniſter Haſſan Paſcha den Rothen Adler Orden 1 Kl dem
Präfekten von Pera Blaque den Kronenorden 1 Kl General
Strecker Paſcha der Miniſter des Jnnern Munir Paſcha
und der Generaladjutant Ali Nizami Paſcha welche bereits

ohe Orden beſitzen erhielten vom Kaiſer mit Brillanten beſetzte
abatièren erdem wurden die dem perſönlichen Dienſte des

Kaiſers zugeſellten Perſönlichkeiten durch ihrem Range an
gemeſſene Ordensverleihungen ausgezeichnet

Sowohl vor wie nach den perſönlichen Beſprechungen
der beiden Monarchen haben Unterredungen ſtattgefunden
zu denen der Staatsſekretär des Auswärtigen Graf Bismarck

d der Miniſter des Aeußern Sald Paſcha zugezogen
en

Konſtantinopel 5 Nov Telegr
Beim ſtrigen Mahle überreichte der Kaiſer dem Sultan

die Kette des Großkomthurs des Königl Hausordens von Hohen
Sarg und legte demſelben die Kette perſönlich um den Hals

Sultan war durch dieſe Auszeichnung aufs höchſte erfreut
Nach den bis jrpt etroffenen Beſtimmungen werden der Kaiſer

die Kaiſerin am Mittwoch die Rückreiſe nach
Venedig antreten Das kaiſerliche Gefolge g ſich mit der
Bahn nach Berlin zurück Der Staatsminiſter Graf Bismarck

h auf der Rückfahrt einen kurzen Aufenthalt in Peſt
u nehnten

beſtehen zur Hälfte aus Katho d

2000 M überwieſen welche zu gleichen P

Halle den 6 November
Dem Berghauptmann Frhrn v d HeydenRynſch hier

iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihm verliehenenen en Zweiter Klaſe des Herzoglich anhaltiſchen
Haus Ordens echt s des Bären

t Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Kilimandjaro dieſer höchſte Berg Afrikas iſt nun

endlich von dem deutſchen Reiſenden D Hans Meyer bis auf
en oberſten Gipfel erſtiegen worden nachdem dies bei zwei

früher unternommenen Verſuchen nicht vollſtändig war
Oskar Baumann der an der zweiten Kilimandjaro

Expedition Meyers theilgenommen ſchreibt der N Fr Pr
hierüber Zu meiner großen Freude bin ich in der Lage Jhnen
mittheilen zu können daß es nach einem am 1 Nov in Leipzig
eingetroffenen Telegramme meinem Freunde Dr Hans Meyer
und dem öſterreichiſchen Alpiniſten Purtſcheller gelungen iſt den

öchſten Gipfel des Kilimandjaro von Marangu aus zu erſteigen
amit iſt das Ziel welchem D Meyer ſeit Jahren nachſtrebt

endlich glänzend erreicht Die Expedition ſchlug diesmal die
direkte Route von Mombas nach Taveta ein und hatte vor dem
Aufbruche mannichfache Schwierigkeiten zu überwinden Das
Verbot der Waffen und Munitions Einfuhr wurde von den
engliſchen Behörden in Mombas auch auf die Meyer ſche Ex
pedition ausgedehnt Durch einen unglücklichen Zufall kam ferner
der wichtigſte Theil der Ausrüſtung auf einen falſchen Dampfer
und wurde ſtatt nach Sanſibar nach Ceylon verführt Außerdem
konnte Dr Meyer nur ſehr ſchlechte Mannſchaft bekommen da
die beſſeren Leute durch Wiſſmann Peters und die engliſchen
Expeditionen in Anſpruch genommen wurden Wenn es ihm
trotz aller dieſer Schwierigkeiten gelang ſein Ziel zu erreichen
ſo zeugt dies neuerdings von der erprobten Energie meines
Freundes

Von hohem Jntereſſe iſt es daß ein Japaner Dre Schos
Tanaka die reine mathematiſche Stimmung feſtgeſtellt
hat Am Montag abend hielt der junge Japaner darüber einen
erläuternden Vortrag im berliner Tonkünſtlerverein gedachte der
verſchiedenen Verſuche eine genaue Stimmung anzuordnen undſkizzirte die ſogenannte Bach ſche Stimmung mit ihren reinen

Terzen und ſehr kurzen Quinten Darauf ſchilderte der Vor
tragende die Entwickelung dieſer Frage bis zur jetzigen gleich
mäßig temperirten Stimmung und legte ſein neues Syſtem dar
das an die bekannten n eines Helmholtz anknüpft dieſe
aber zu einem praktiſchen Abſchluß bringt Auf dem von dem
Pianofortefabrikanten Kewitſch nach dem neuen Prinzip kon
ſtruirten Harmonium brachte Herr Papendick die dargelegten Vor
züge der neuen Tonordnung praktiſch zur Geltung Die mathe
matiſch reine Stimmung welche auch die zarteſten Tonunterſchiede
um Ausdruck bringt iſt für Lehr und Studienzwecke von hoher
zedeutung

Lilli Lehmann und ihr Gatte der Teuoriſt Kaliſch
haben die Reiſe nach Amerika wieder angetreten Was den Ver
tragsbruch der berühmten Sängerin betrifft ſo hat die Ver
ſammlung der Bühnenvorſtände in Wien noch keine Entſcheidung
in der Angelegenheit getroffen und Frau Lilli Lehmann bleibt
vorläufig noch von den deutſchen Opernbühnen aus
geſchloſſen

Jn das kunſtvoll gearbeitete Gitter welches den Vorgarten
des Grundſtücks Thiergartenſtraße Nr 29 in Berlin um
ſchließt iſt ſoeben eine größere eiſerne Tafel eingefügt worden
auf welcher ſich folgende Juſchrift befindet Aug W m
Jffland geb d 19 4 1759 geſt d 22 9 1814 wohnte
W von 1801 bis 1814 Seinem Andenken die Stadt Berlin
1

Jlſe Frapan hat im G Göſchenſchen Verlage Viſcher
Erinnerungen herausgegeben die ein prächtiges Bild eines
deutſchen Gelehrten und Weiſen entwickeln

mit berühmten Männern nicht ſelten ſich ergiebt nimmt man
gern in den Kauf

Gerichtsverhandlungen
O Deſſau 5 Nov Am zweiten Sitzungstage verhandelte

heute das Schwurgericht gegen den Handelsmann Karl
Dähne und die verehel Friederike Dähne aus Zerbſt wegen
vorſätzlicher Brandſtiftung Karl Dähne welcher 52 Jahre alt
iſt war angeklagt am 19 Juli d J das ſeiner Ehefrau gehörige
in Zerbſt Neuebrücke Nr 38 belegene Wohnhaus vorſätzlich in
Brand geſetzt zu haben Die verehel D war angeklagt es unter
laſſen zu haben von dieſer Brandſtiftung von welcher ſie zueiner Zeit in welcher die Verhütung derſelben möglich war

e Kenntniß hatte der zuſtändigen Behörde oder den
urch dieſe Brandſtiftung Bedrohten zur rechten Zeit Anzeige zu

machen Beide Augeklagte erklären ſich heute für nichtſchuldig
Karl Dähne hat in der Vorunterſuchung eingeſtanden daß er das
fragliche Grundſtück das ſehr baufällig geweſen ſei habe ab
brennen wollen Er habe ſich zu dieſem Zwecke am Morgen des
19 Juli früh etwa 3 Uhr nach dem Hausboden begeben hier ein
von ihm auf einem Holzbrett befeſtigtes Licht angebraunt und
das Licht auf den gedielten Boden geſtellt darüber habe er einen
Korb aus Weidengeflecht geſtülpt darauf noch einige Säcke und
Zeugſtücke geworfen und habe dann den Boden den er hinter ſich
verſchloſſen wieder verlaſſen und ſich nach einer von ihm er

achteten Kirſchplantage bei Bonitz begeben Heute erklärt der
ngeklagte daß er das Geſtändniß nur abgelegt weil der

Unterſuchungsrichter ihm geſagt habe daß er aus der Haft ent
laſſen werde wenn er geſtehe Das etwa um 6 Uhr früh auf
dem Dähne ſchen Hausboden von Nachbarn bemerkte Feuer wurde
bald gelöſcht ſodaß nur einige Bretter Latten und Sparren ver
brannten Die verehel Dähne ſoll ſich durch verſchiedene
Aeußerungen verdächtig gemacht haben daß ſie die Abſicht
ihres Mannes das Gebäude abzubrennen gekannt hat Die Be
weisaufnahme war ziemlich umfangreich Der Wahrſpruch der
Geſchworenen lautete auf Schuldig gegen Karl Dähne auf Nicht
ſchuldig gegen die verehel Dähne Letztere wurde daher frei
geſprochen während Karl Dähne zu einer Zuchthausſtrafe von
3 Jahren ſowie zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die
gleiche Dauer verurtheilt ward Seitens der Anklagebehörde war
eine Zuchthausſtrafe von 5 Jahren in Antrag gebracht

Provbinzial Rachrichten
O Merſeburg 5 Nov Der Schumann ſche Geſang

Verein hier eröffnete geſtern in der Kaiſer Wilhelms Halle die
Reihe ſeiner Winter Konzerte mit einem Kammermuſik
abend ausgeführt vom leipziger Gewandhaus Quartett der
Herren Hilf v Dameck Unkenſtein und Schröder Die
utbeſuchte Aufführung hat allgemein re Dieſen

Sonntag 10 Nov abends wird im Saale der Reichskrone ein
gemeinſamer Feſtabend zur Feier von Luthers Geburts
tag veranſtaltet an welchem allgemeine Geſänge Einzelvorträge
und Anſprachen abwechſeln werden Der Schulknabe
Richard Dolze hier iſt ſeit dem 28 Okt aus ver elterlichen

ln verſchwunden und bisher nicht zurückgekehrt Die
Familie befindet ſich dieſerhalb in großer Sorge

M Sechauſen i 5 Nov Für unſern Ort hat das Jahr
1539 in welchem die Reformation in der Kurmark
Brandenburg durch Uebertritt des Kurfürſten feſteren Boden
ewann noch eine weitere Bedeutung inſofern als hierſelbſt an
er St Petrikirche der erſte evangeliſche Geiſtliche Namens

Johann Hemſtedt angeſtellt wurde Es wurde deshalb
auch in der Reformationspredigt dieſes Ereigniſſes durch Herrn
Sup r ecker n Wege Am 1 d beging Herr

nKreiswundarzt Gieſe zu Oſterburg ſein 50 jähriges Dien ſt
jubiläum als Arzt Hr Landrath v Jagow überreichte dem

e en e n Manche Ueberſchwenglichkeit wie ſie aus dem Verkehr geiſtig regſamer Damen



Stendal zu errichtende Nachtigal Denkmal i jetzt die auf von dieſen Schreckniſſen drang

ilar noch ſeines Amtes in voller Rüſti entlich in Palermo tbare Ernte gehalten Es gabgublar yeeenee othen Alerorden IV Kl S tagt e 400 bis 500 Todte und die zweiflung war

Deckung der Koſten erforderliche Summe bis auf einen kleinendie noch in der Altmark zu ſammeln iſt vorhanden
usführung des Denkmals dürfte nun alsbald vorgegangen

werden zur Aufſtellung deſſelben iſt der vor dem TangermünThor gelegene weite Plat in Ausſicht genommen

D Staßfurt 5 Nov Jn letzter Nacht iſt der Maſchinen
xaum der neuen fiskaliſchen Chlorkaliumfabrik amAchenbachſchacht e völlig ausgebrannt Ueber die Entſtehung
des Feuers verlautet nichts Näheres

Dem Superintendenten a D und emeritirten Oberpfarrer
De Wolf zu Halle a bisher zu Oſterburg iſt der Rothe
AdlerOrden dritter Klaſſe mit der Schleife dem Direktor der

aumburger BraunkohlenAktiengeſellſchaft Mann zu Naum
g a S der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem

emeritirten Lehrer und Kantor Bönicke a GroßPaſchleben bei
Köthen bisher zu Groß Schierſtedt im Kreiſe Aſchersleben der
Adler der Jnhaber des Königlichen Hausordens von Hohenzollern
dem im EiſenbahnDirektionsbezirk angeſtellt geweſenen nunmehr
penſionirten Lademeiſter Due rin g zu Berlin dem bisherigen

der Provinzial Arbeits und LandArmenanſtalt zu
roß Salze im Kreiſe Kalbe Karl Wagner zu Rottorf imKreiſe Siſhorn das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Dem Regierungsrath Köhler Mitglied der königlichen
EiſenbahnDirektion zu Magdeburg iſt die Erlaubniß ertheilt

r Anlegung des ihm verliehenen Offizierkreuzes des Ordens der
gl rumäniſchen Krone

Der Wahl des Direktors des Realgymnaſiums in Halber
ſtadt De Hubatſch zum Direktor des in der Entwicklung be
g enen r ehnnaßums zu Charlottenburg iſt die königl Be
ſtätigung ertheilt

Dem Landes Bauinſpektor Karl Julius Otto Binde
wald zu Stendal iſt der Charakter als Baurath verliehen

Aus Querfurt wird uns mit dem Erſuchen um Aufnahme
ne Jn einer Nummer der Saale Ztg von vorig Woche
ndet ſich unter Querfurt eine Nachricht über Todesfälle und
rkrankungen im hieſigen neuen Schulgebäude An

dieſer Nachricht iſt die Thatſache wahr daß die Familie des
neuen Schulwärters durch das raſch hinter einander erfolgte Hin
ſcheiden zweier Kinder das allerdings unter durchaus ähnlichen
Symptomen erfolgte in Trauer verſetzt worden iſt Von weiteren
Erkraukungen und von ſonſtigen an dieſe Thatſache geknüpften
Kombinationen kann indeß nicht die Rede ſein Jm Gegentheil
muß hervorgehoben werden daß der Einzug der Familie des
Schulwärters in das neue Schulgebäude in keiner Weiſe mit den
beiden Todesfällen in urſächlichen Zuſammenhang hat gebracht
werden können Der Zuſtand des neuen Schulgebäudes das
hinſichtlich Schönheit und Zweckmäßigkeit ein ehrendes Denkmal
gemeinnützigen Bürgerſinnes und nationaler Baukunſt genannt
werden muß hat in ſanitärer Hinſicht zu Bedenken durchaus keine
Veranlaſſung gegeben

r Altenburg 5 Nov Jn der chemiſchen Fabrik
vorm Beyerlein Schmidt ereignete ſich geſtern ein Unfall

in am Fahrſtuhle ſtehender Arbeiter wollte einige Kameraden
necken und beugte ſich weit über die Oeffnung hinaus als der
egeiht niederfuhr und ihn nicht unbedenklich am Kopfe ver

te

O Fraukenhanſen 4 Nov Nachdem vor einigen Tagen
erſt in dem Seehäuſer Forſte der Leichnam eines Mannes auf
gefunden worden war über deſſen Perſönlichkeit nichts hat er
mittelt werden können brachten heute Holzarbeiter zur Anzeige
daß wiederum im Adersleber Forſte ein Mann todt aufgefunden
worden ſei Der Kopf des Verſtorbenen ſei vom Rumpfe getrennt
und letzterer von Füchſen angefreſſen Da an einem Baume ein
Strick vorgefunden wurde nimmt man an daß der Verſtorbene
ſich erhängt hat Am 6 und 7 d ſeiert die hieſige Ver
gnügungsgeſellſchaft Reſſource ihr 50jähriges Jubiläum

Von unterrichteter Seite will die Bernb Morgenztg wiſſen
daß der Kaiſer gelegentlich ſeines bevorſtehenden Beſuches in
Defſau auch die Stadt Bernburg beſuchen wolle Der Kaiſer
habe die Pathenſtelle bei dem jüngſten Kinde des Hrn Baron
v Alvensleben in Neugattersleben angenommen und werde daher
von Berlin direkt nach dort kommen um der Tauffeierlichkeit bei
zuwohnen Ferner ſoll an demſelben oder am nächſtfolgenden Tage
eine größere Jagd abgehalten werden Von Neugattersleben aus
begiebt ſich der Kaiſer nebſt Gefolge mittels Wagen nach Bern

an riy zum Bahnhof um von hier aus die Reiſe nach Deſſau
ortzuſetzen

Der am Sonntag in Deſſau verſtorbene General Lieut
3 D v Stockmarr war am 20 Juni 1794 in Anhalt geboren
und trat im jugendlichen Alter von 17 Jahren in die preußiſche
Armee 1811 ein und zwar zunächſt in das Füſilier Bataillon
des damaligen LeibJnfanterieRegiments Mit letzterem machte
er als Offizier die Schlacht bei Groß Görſchen am 2 Mai 1813
mit wo er ſchwer verwundet ward Nach längerem Kranken
lager glücklich wieder geneſen focht St alsdann in faſt ſämmtlichen
Schlachten der Befreiungskriege rühmlichſt mit Jm Jahre 1815
wurde er Premier Lieutenant im neu errichteten Kaiſer Alexander
Garde GrenadierRegiment Nr 1 in Berlin und ſieben Jahre
ſpäter 1822 Hauptmann daſelbſt Dem lebhaften Wunſche ſeines
Landesherrn des anhaltiſchen Herzogs indeſſen endlich nachgebend
trat Herr v Stockmarr als Oberſt Lieutenant wieder in den
anhaltiſchen Dienſt und rückte kurz darauf zum Oberſt und als
er im Jahre 1861 ſein fünfzigjähriges Militär Dienſtjubiläum
beging zum Generalmajor auf Nach Abſchluß der Militär
konvention mit Preußen begab ſich St wiederum als General
Lieutenant in preußiſchen Dienſt ward Kommandant von Stettin
dann aber auf ſeinen Wunſch zur Dispoſition geſtellt nachdem er
auch an den Feldzügen von 1870/71 trotz ſeines hohen Alters An
theil genommen hatte

Der Oberförſter T auf Birkenmoor zwiſchen Jlfeld
und Güntersberge hat am 3 d das Unglück gehabt einen
Waldarbeiter Wilhelm Schröder einen Familienvater aus
Jlfeld zu erſchießen Der unglückliche Schutze hat ſich ſofort
nach dem Unglücksfalle dem Amtsgericht Jlfeld geſtellt Der von
einem Waldgange heimkehrende Oberförſter hatte wie der N A

tg geſchrieben wird auf ſeinem in der Nähe der Oberförſterei
efindlichen Acker ganz friſche Spuren von Wildſchweinen bemerkt

weshalb er ſeine Büchſe in Schußbereitſchaft ſetzte Als er in
die Nähe eines Reisholzhaufens kam ſah er eine Taſche an einem
Baume hängen und ſchloß daraus daß ein Menſch hinter dem
Haufen ſein könne Als er nun den Hahn ſeiner Büchſe in Ruhe
verſetzen wollte glitt ihm die Hand ab der Schuß ging los und
traf den hinter dem Holshaufen in gebückter Stellung mit Wellen
binden beſchäftigten Arbeiter Schröder derart daß dieſem die
Kugel unter dem Halſe eindrang den Kopf durchſchlug die
Schädeldecke zertrümmerte und den ſofortigen Tod des Mannes
verurſachte
e

Vermiſchtes
Die erſte Liebe Crispi Als Crispi in Palermo

weilte woſelbſt er Jus ſtudirte faßte er eine heftige Zuneigungzu einer der vier Tdchter ſeiner Wirthin der 15jährigen Roſina
welche die Liebe des 18jährigen Jünglings voll erwiderte
Allein die beiderſeitigen Familien wollten von einer Verbindung
der beiden Kinder nichts wiſſen und Crispi wurde von ſeinem
Vater gigwrpacn Palermo zu verlaſſen und nach Ribera wo
die Familie Crispi wohnte zurückzukehren Der Jüngling ge
horchte allein ſeine Gedanken waren immer in Palermo ſeine
Geſundheit litt unter dieſen Aufregungen ſodaß die geängſtigte

amilie ihn aufs Land nach ihrem Gute Sciacca ſandte
amals 1837 hatte die Cholera Sizilien erreicht und

s ſte ten Die Kundebis zu Erispi in ſeinem abgeſchiedenen Aſyl ußer ſich über
die der Geliebten n Gefahr gelingt es ihm die
Wachſamkeit ſeiner Aufſeher zu täuſchen auf dem Rücken
eines Pferdes er der Gefahren eines Rittes durch das
verſeuchte und anſarregte Land nicht achtend gegen Palermo
welches er nach viertägigem Ritte erreicht Hier erſcheint er derGeliebten welcher die RKutter der Bruder und zwei Schweſtern

durch die ſchreckliche Seuche dahingerafft worden waren als
rettender Engel Er blieb von den Seinen todt geglaubt zwei
Monate in Palermo verborgen bis ſein Vater von ſeinem
Aufenthaltsorte Kunde erlangte Derſelbe überraſchte den Sohn
in Palermo konnte jedoch der rührenden Gewalt ſeiner Bitten
nicht widerſtehen und die ſchöne Roſing wurde die Frau
rancesco s Das Glück war nicht von langer Dauer Ro

ina Crispi ſtarb n zweijähriger Ehe Nach Ablauf des
Trauerjahres wollte Erispi Roſinas Schweſter welche den

üngling mit verzehrender Gluth liebte ehelichen Allein der
ormund des Mädchens gab die Verbindung nicht zu und das

exaltirte Mädchen wurde Nonne Sie lebt jetzt noch als Oberin
eines Kloſters in Palermo Zur Zeit des Papſtjubiläums war
ie in Rom und ſah den Abgott ihrer Jugend welcher inzwiſchen
er Leiter der Politik Jtaliens geworden war wieder
B Prinz Oskar Bernadotte, deſſen bürgerlichfrei

ſinnige Geſinnungsart ſchon durch ſeine Heirath mit Fräulein
Ebba Munck zutage getreten iſt hat kürzlich ein edles Rettungs
werk vollbracht Zu Karlskrona ſah er vom Fenſter ſeiner Villa
aus ein Segelboot mit vier Jnſaſſen im Sturm umſchlagen ſo
fort ſtürzte der Prinz hinaus und beſtieg mit einem zufällig an
weſenden Schiffer ein Boot um die Ertrinkenden zu retten

er gelang das edle Werk während der vierte Jnſaſſe
ertrank

Konſtantinopel der Chriſtenheit wieder zu ge
winnen wird einer alten griechiſchen Prophezeiung zufolge die
Aufgabe des jungvermählten Kronprinzlichen Paares in Griechen
land ſein Jene Prophezeiung beſagt nämlich daß eines Tages
auf dem griechiſchen Throne ein Herrſcher namens Konſtantin
ſitzen werde deſſen Weib Sophia heißen und das die Stadt Kon
ſtantinopel und die Sophienmoſchee für die Chriſtenheit zurück
erobern werde Da nun der Herzog von Sparta Konſtantin und
ſeine jetzige Gemahlin Sophia heißt kann es nicht fehlen daß V
obige Prophezeiung auf ſie angewandt wird

Handels Verkehrs und Börfſen Nachrichten

Berlin 6 Nov r der SaaleZtgVom Glasgower Eiſenmarkte wird gemeldet Die ganz
ungewöhnlich hohe Abnahme der Vorräthe in Middlesborough
und weitere Entziehungen von Connalslager riefen auf dem
Roheiſenmarkte eine unerhörte Aufregung hervor Warrants
ſtiegen binnen wenigen Minuten auf 60 sh Nach
folgendes ſtarkes Angebot führte jedoch einen kleinen Rück
gang herbei und ſchloß zu 59 sh 5 cts Aus NewYork
wird gemeldet daß tahldraht ſeit dem 31 Okt
über 4 Dollar d h auf 52 Dollar geſtiegen iſt
Aus Peſt wird der Nat Ztg gemeldet Es geht das Gerücht
Die Ungariſche Kreditbank veräußerte ihre beiden hieſigen
Mäühlen wobei die Kreditbank bei der Grnundenteignung durch
die Kommune einen bedeutenden Gewinn erzielt Weiter aus
Peſt Die Regalienanleihe dürfte wahrſcheinlich noch im
Laufe d J ausgeführt werden Die Emiſſion werde kaum den
Betrag von 40 Mill Gulden erreichen

Wien 5 Nov Telegr Die Oeſterreichiſch
Ungariſche Bank erhöht den Wechſeldiskont auf 5 Proz
den Lombardzinsfuß auf 6 Proz

Die Kommiſſion welche auf Veranlaſſung des Handelsminiſters wegen
r rrug des Spirtitus Terminhandels ohne Faß von den
Aelteſten der berliner Kaufmannſchaft niedergeſetzt wurde iſt der B B Z zu
folge zu dem Beſchluß gekommen daß der Terminhandel mit Faß unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen namentlich ſo lange keine geſetzlichen Normen für
den Warrantverkehr gegeben ſind für den berliner Verkehr nicht zu entbehren
ſei nichtsdeſtoweniger wäre auch der Handel ohne Faß auf Termine nicht
ohne innere Berechtigung und deshalb ſei für ſolchen eine Grundlage durch Her
ſtellung eines bezüglichen Schlußſcheines zu ſchaffen

Die Verwaltung der Stettin Bredower Cementfabrik erklärt daß
der Brandſchaden vom 19 Sept eine Betriebsſtörnng verurſachte ſodaß Minder
abſatz und weſentlich geringere Dividende in Ausſicht zu nehmen ſei

Bei den Neuroder Kunſtanſtalten beträgt der Rohgewinn 202,376 M
1887/88 256,252 M der Reingewinn 120,000 M 1887/88 200,000 M die

Dividende 10 Proz 1887/88 8 Proz
Zahlungseinſtellungen 2c Die Firma Clark u Keen

Fabrikanten von Wollwaaren in Philadelphia hat ihren Gläubigern einen
Accord von 30 Proz angeboten die Paſſiva Setragen über 300,000 Doll
Die alte und bisher hochangeſehene Manuſakturfirma Dionigi Bonacina
u Comp in Mailand hat ihre Zahlungen eingeſtellt Das Landgericht
hat den über die Spinnerei Reutlingen eröfneten Konkurs wieder
aufgehoben

New York 4 Nov Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten Produkte betrug 7,339,034 Doll gegen 6,342,553
Doll in der Vorwoche

Waaren und Pryduktenberichte
Kaffee

Havre 5 Nov Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kafſee in NewYork ſchloß mit 5 Points Baiſſe Rio
7000 Sack Santos 9000 Sack Recettes für 2 Tage

Havre 5 Nov Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kafſee good average Santos per Dez 96,25 per März
93,75 per Mai 93,50 Ruhig

New York 4 Nov Telegr Kaffee Fair Rio 191 RioNr 7 low ordinary per Dez 14,67 per Febr 14,77
Petroleum

r 7 3 T en 5 Nov Schlußbericht Petroleum ſtill Standard white
o rAntwerpen 5 Nov Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

welß loco 17 bez u Br per Nov 17 Br per Dez 175 Br
per Jan März 17 Br tNew York 4 Nov Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,35 Gd do Philadelphia 7,35 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,70 do Pipe line Certiſicates per Dez 1058 Feſt ruhig

Oelfaaten Oele Fettwagaren
Berlin 5 Nov Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

ſteigend Gekündigt Ctr Kün n M Loco mit FaßLoco ohne Faß per dieſen Monat 68,5 69 68,9 bez ver Nov
Dez 66,1 66,5 66,5 bez per Dez Jan 65,8 per April Mai 62,4
63,4 63,2 bez per Mai Junt bezLeipzig 5 Nov Raps per 1000 Kg netto M bez Rapskuchen
per 100 Kg netto 18,50 M bez u Br Rüböl per 100 kg netto ohne Faß 68,00
M Br Niedriger

Danzig 5 Nov Rübſen loco Ravs
e ttin 5 Nov Rüböl feſt per Nov 68,50 der April Mai

Breslau 5 Nov Rüböl per Nov 70,00 per Nov Dez 68,50
Köln 5 Nov Telegr Rüvol loco 71,00 per Mai 1890 65,20
Hamburg 5 Nov Rüböl unverzollt feſt loco 70,00 M
Parts 5 Nov Anfangsbericht Telegr Rüböl feſt per Nov

71,25 per Dez 71,75 per Jan April 72 76 per MärzJuni 69,50
Paris 5 Nov Schlußber Telegr Rüböl ſteigend per Nov

72,50 per Dez 73,25 per Jan April 74,00 per März Junt 79,75
Peſt 5 Noo Telegr Kohlraps per Sept Okt à
Petersburg 5 Nov Telegr Talg loco 47,90 per Aug
New ort 4 Nov Telegr Schmalz loco 6,50 do Rohe SBrothbers 6,95

Sämerelen
Telegr Leinſaat loco 13,00

Futtermittel e
Hamburg 4 Nov F277 deutſche 115 M Cocosnußkuchen

dentſche 155 150 M Baumwollſaatkuchen 130 135 M Erdnuß

Petersburg 5 Nov

kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 140 160 Lein
etuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 M für 1000 kg Rüböl
ſtill loco 69,00 M nom Leinöl feſt loco 45,00 M Br

Hanf

Petersburg 5 Nov Telegr Hanf 45,00

lich kommt dieſer Widerſpruch

Letzte Nachrichten
Berlin 6 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Allem Anſchein nach wird das Bankgeſetz im Reichst
r Debatten faren

nhäng
Die Agrarier und die

er der Doppelwährung ſind ſo berichtet man der Nat
Ztg in aftiger Bewegung um ſchon in der erſten Leſung
ihrem able hnenden r e Ausdruck zu geben und ſpäter
mit Anträgen gegen die Vorlage aufzutreten Selbſtverſtänd

nicht unerwartet Es wird
vielleicht bei dieſer Gelegenheit näheres über die ſehr intereſſanten
Verhandlungen in den Ausſchüſſen des Bundesra bekannt
werden Ueber das ſchließliche Ergebniß der Verhandlungen
iſt man indeſſen unbeſorgt eine Mehrheit für die Regierungs
vorlage wird als geſichert angeſehen

Der londoner Daily Telegraph behauptet der Beſuch
Kaiſer Wilhelms in Konſtantinopel ſei auf beſonderen
Wunſch des Sultans erfolgt

Der Voſſ Ztg wird aus Wien gemeldet Graf Kal
noky wird ſich ſofort nach ſeinem Eintreffen in Wien nach
Budapeſt begeben um dem Kaiſer von Oeſterreich über ſeine
Konferenz mit dem Fürſten Bismarck zu berichten

Aus Rom wird berichtet Römiſche Blätter bezeichuen die
Nachricht von einer beabſichtigten Reiſe Crispi s nach
Berlin für irrthümlich

Aus Wien Die Internationale Schlafwagen Geſellſchaft
hat einen Sonderzug nach Konſtantinopel zur Ab
holung des Gefolges des deutſchen Kaiſers abgeſandt

Aus London meldet die Kreuzztg Die Nachricht Salis
bury habe energiſch gegen die deutſche Schutzherrſchaft über
die Wituküſte proteſtirt iſt mindeſtens übertrieben und entſtellt
Die Beziehungen zwiſchen den berliner und londoner Kabinetten
ſind durchaus freundſchaftlich England beſtreitet nicht Deutſch
lands Recht die Schutzherrſchaft dortſelbſt zu erklären ſo
lange die Rechte und die Sicherheit der engliſchen Unterthanen
berückſichtigt werden

Aus Paris wird der Kreuzztg gemeldet Der Miniſter
rath beſchäftigte ſich mit der Frage der Verſtärkung des

Armeecorps welches an der deutſchen Grenze
gelegen iſt

Nach einer Meldung der Pol Korr aus Bukareſt
ſtrebt die rumäniſche Regierung in der Zollfrage ein
Proviſorium bis 1891 an und will 74 Zollpoſitionen
herabſetzen ſie verlangt dagegen aber eine entſprechende Be
handlung des Exports von Cereglien Wein Petroleum
Fleiſch und Hornvieh

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 5 Nov

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm o rechtweiſ m 0 rechtweif12 B 12BMentel 762 6 53 S 3Memel 762 0 9 SO 3Kiel 56 8 6 S 3 Hamburg 758 5 4 SW 2
Hamburg 758 0 6 W h Wien 628 10 7 So 2Borkum 56 6 8 S 5 Valentia 59 9 12 8 NW 4
Münſter 759 0 9 W 2 Petersburg 769 2 6 SO 1Kaſſel 60 0 4 SHaparanda 630 1 40 SW 2
Berlin 60 4 4 SW 2 Stogholm 59 3 5 SO 2Breslau 62 6 0 S 3Karlsruhe 60 6 6 NO 1
Friedrichsh 61 8 6 NO 2ünchen 628 1 e

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 5 November
Ein Minimum liegt nördlich von Schottland eine Theildepreſſion über

Frankreich am höchſten iſt der Luftdruck über Rußland Bei ſchwächer ſüdlicher
Luftſtrömung iſt das Wetter über Centraleuropa mild und trübe vielfach iſt
etwas Regen gefallen Jn der Südhälfte von Frankreich haben ausgedehute
ſtellenweiſe ſtarke Regenfälle ſtattgefunden Jle lix meldet 22 mm Regen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
Nov U ab Nov T mee

Barometer Millimeter 753,5 757 ,5Thermometer Celſius 8,5 7,3el Fenchtigleit 89 93 ſoWind e 17 a 7 0 17 u 4 W 1 NW 1
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

a Hamburg 6 Nov Die Vertheilung des Luftdrucks
über Europa wonach im Weſten Schottland und Frankreich
niedriger Luftdruck im Oſten hoher Barometerſtand obwaltet
macht zunächſt vorwiegend trübes mildes ruhiges Wetter mit
leichter Niederſchlagsneigung wahrſcheinlich

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 4 Nov Der Poſtdampfer Kalifornia der Hamb Am

G iſt von Hamburg kommend geſtern vormittag 11 Uhr in
Baltimore und der Poſtdampfer Hammonia von derſelben Geſellſchaft
von NewYork kommend heute früh 8 Uhr auf der Elbe eingetroffen

London 4 Nov Die Uniou Dampfer Moor und Trojan ſind
heute auf der Heimreiſe in Southampton angekommen und der Union
Dampfer Tartar iſt heute auf der Ausreiſe von Liſſabon abgegangen

2

Wafſſerſtände
r bedeutet üher unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 4 Nov 5 Nov 0,481Weißenſels Oberpegel 3 2,38 e 2,381do Unterpegel S 0,30 40,28 2 2Halle Unterh 5 Okt 11,861 6 Nov 1,841 2Trotha a i 2Alsleben Oberpegel 4 Nov 2,3851 5 Nov 2do Unterpegel 1,70 S 2Kalbe Oderp 11 461 1,44 2 2do Unterd 5 o Jl i l

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 7 e 3 Nov 40,10 4 Nov 0,02 8Prag 0,37 40,45 n 9Jungbunziau 40,10 0,07 3Laun e J e 409,02 0,04 6Parduvitz 2 1,08 40,951 12 eBrandeis 0,72 0,841 12Melnick 4 0,30 x 0,50 20Leitmeritz 40,05 0,26 n 21x 2 p 40 46 18Dresden J 4 Nov 0,74 5 Nov 0,54 un 20
Torgau 1,22 41,30 8Wittenberg J 41,95 1,92 3Roßlau e 4 1 45 40 5Barby C 1,87 1,82 5 9Magdeburg t1,74 2 1,70 4Taugermünde d I 42,32 6
Dömitz Peg 1,69 1,62 7 2Lauendburg 1,860 1,80 8

Beodachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Köulglichentonen
Fahrwafſfertiefen der Unſtru t

Am 4 November Se1,14 m bei Nißmitzz 3



ch präparirte WollgarneGe BWimlauſem ein eckann bei
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6L oGtterie
Hamburger Rothe Kreuzlooſe je 3 Mk Auf 10 Looſe ein Gewinn

l Haupigewinn 30000 Mk baar Ziehung den 19 November
e Köluer Looſe je 1 Mark Hauptgewinn 10000 Mark Ziehung den

14 November
Berliner Rothe Kreuzlooſe je 3 Mk 20 Pfg Halbe Looſe 1 Mk

75 Pfg Viertel Looſe 90 Pfg Hauptgewinn 150000 Mk baar
Ziehung den 20 Dezember

Für 20 Mark rn Sie 3 Berliner 3 Hamburger Rothe Kreuz
looſe und 2 Kölner LooſeFür 30 Mark 5 Hamburger 4 Berliner Rothe Kreuzlooſe und
3 Kölner Looſe

Porto und Ziehungsliſte 25 Pfg
Richard Schroedel Schroedel Simou

Halle a Markt 23

n v enet 5 ml Ziehung vom 19 23 November eraber 10000 Gewinne Je 145000 Mk
Perl Rothe Kreu Tooſe à 3 Mk 20 P

Ziehung am 20 Dezember er
mit 4119 Geldgewinnen r d e h
empfehlen We es c O St t

Auswärtige belieben 20 für Porto und Liſte beizufügen

S J hrer Majeſtät derc Roth Kreuz Waherig luguſta

Loos Vaterl Frauen Hilfs
2/3 Anthell zu HamburgAb Rächſte Ziehung bereits

19 bis 23 November

Loose 3 Mk
zu gewinnen

ohne AbzugS 30,000
S 10 000
S 5000

Schon auf extra10 Loose Die alleinige Generalagentur

à 1,900 cewinnt Fßerlin Schloßplatz 7
10 073 und in Hamburg in Nürnberg und in München
andere Jn Halle bei Schroedelwerthvolle Simon Rich SchroedelGevwinne r Buchhdlg J Barck CoS Sammtliche Gewinne zalbar W Burckhardt DachritzS in Hamburg Berlin München unä Nürnverg gaſſe 1

Apel NachfolgerG
Jnh Joh Carl Lille

Halle a Große Märkerſtraße 22
Billigſte Bezugsquelle für

Gebrauchs u Luxus ArtikelS

in Porzellan Steingut Siderolith Glas 2e S
Beständiger Dingang von Neuheiten

Täglich be n kriſchgebraunken Kult
offerirt zu billigſten Tagespreiſen

EB SERE S G Niederlage Canengerweg
e

e

e

S a

n Veue Saivon Artibel
Echt ruſſ Marmeladen von G Landrin in Petersburg in Car

tons und ausgewogen per Pfd 2,50 ſowie rufſſ Frucht Carmellen
j und ruſſ Drops ausgew pr Pfd 2,25 und in Cartons von 40 an
treffen wieder regelmäßig friſch ein
Echt ruſſ Karawanenthee s per Pfd 3 4 5 und 6 in Ori

ginalpaketen von 40 an
p Se Meßmers Frankfurt a berühmte Thee s zu Original

reiſen
Chocoladen von Ph Suchard in Neuchatel und BethgeJordan in Magdeburg in Tafeln und Cartons ba

ca Biscuſits Gaedkes Blookers und van Houtens
neno0
Echt ostind Ingber per 1 Pfd Topf 1,60 3 Pfd Topf 3,00
Alle Sorten engl Saueen engl Frühbstücks Pasten

engl Marmeladen und Jams
tJapan Soya beſte und billigſte Würze für Braten Saucen

Suppen Ragouts c per h Fl 2,50 e Fl 1,25 Fl 0,75
Strassb Gänseleberpasteten pr Terrine v 1,80 an
Allerfeinsten astr Perleaviar pr Pfund 8,00
Grosskörnigen grauen Dralcavigr pr Pfd 4,50

offerirt

Leipzigerſtr 9l S POIIa K Leipzigerſtr 91

W

ein Unter dem Allerh Protekt S

für 3 Verein vom Rothen Kreuz

für Porto und Liſte 30 Pf

nd Müller 0o

Geschw Storch, Große Ulrichſtraße 17

Ida Böttger
Halle Saale Große Steinſtraße 60

Wegen theilweiſer Aufgabe diverſer Artikel empfehle dieſelben zu Aus
verkaufspreiſen

Gongressstoffe Abgepasste elegante Bngl
Tüll Gardinen

Engl Tülldecken Taufkleider
Oberhemden Ballhemden
Sommer Kleiderstoſſe Stoffröcke

bDas Uanptcontor meines Geschäftes befindet

J ich von jetzt ab
Geiststrasse 24 II Hof links Erdgeschoss

ge a/S n Halle 3 eeiststr 24 J n züringerstr 2Fernsprecher 359 O lIs ad J 316
Spedition Commission und Incasso

Baueisen und Baumaterialien

Soft 19
76Meine etwas XW en von Natur Be 3 So yrinken 8 e u Ses S nden e SS esS e neS r S e 2 esS S S r V teanzdslsehes 2 Sl 32 s Natur WeineS 2 Fs s 7z 27 37 z von Os Wald Nier S T 2 S

3 2 2 2S 222 Hauptgeschäft BBE R II J 2
D SS S 22 25 Centralgeseh und 800 Filialen J
u v in Deutschland r2 Aug Preis ConrantS e S gratis s freo e r Sz 3 J 2S S erh S u u em o purs o 22o mee a d o

aller Arten
Sammet Kleider von Regen I Staub

Flecken sowie von Druckstellen ete

im Unzertrennten Zustande

HALIE a S
Am Farkt

r nen S

e e e r e c ce e e ee S e e Sd 2 n Se e e re a t

e

Gacdke s Biscuits
Gacedſe s Cacao
Gaedke s Chocolade

geichnen sich durch vorzügliche Qualität und Preisürdigkeit vor
theilhaft aus und sind überall in besseren Detail Geschäften Fäuflich
Man achte gefälligst auf die Firma P W Gaedke Hamburg

e

Ueber die P Kneifel ſche

Emma atte FHerrn P Kuneifel Dresden Veranlaßt durch die ausgezeichnete
Wirkung Jhrer Haartinktur fühle ich mich gedrungen Jhnen mit dem Gefühle
innigſten Dankes mitzutheilen daß nach Anwendung obiger Tinktur die grofzen
kahlen Stellen guf dem Kopfe meines Sohnes vollſtändig verſchwunden
ſind Dieſe Tinktur verdient in der That jegliche Empfehlung Zu dieſem
Urtheile fühle ich mich um ſo mehr veranlaßt als mir von verſchiedenen Aerzten
auf meine Anfragen und nach jeweilig erfolgter Beſichtigung der kahlen Stellen
die Wiedererzeugung neuer Haare daſelbſt für unmöglich erklärt
wurde Hochachtungsvoll Jahnsdorf bei Chemnitz den 3 Oktober Joh

Haus und Luxus Schürzen
Tiedemanns Vor

bereitungsAnſtalt
für die

Poftgehilfenprüfung
Kiel Ringſtr 55

Junge Leute von 15 J an werden
S für obige Prüfung ſicher und gut

ausgebild Falls d Ziel nicht er
reicht wird zahle ich den gauzen
Betrag zurück Bish beſtand 470
meiner Schüler d Prüfung Jetzt
350 Schüler hier Am 6 Januar
beginnt ein neuer Curſus Anmeldungen
erbittet baldigſt

J H F Tiedemann

e

Reiss
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden quervor

neben der Forelle

euge

J Halle a
i Magdeburgerſtraße 51

er empfehlene Schornſtein AufſätzeS zur Verhuütung des
e EinrauchensSelbſtthätige drehbare

C VentilatorenVentilations Gitter
Ventilations

Roſetten

Capolloe
Sonntag und Montag als den 10

und 11 November Kirmess wozu
freundlichſt einladet J Küster

Familien RNachricht
TodesAnzeige und Dank

Die Prüfung welche uns der all
mächtige Gott durch den ſchnellen Tod
meiner lieben Frau unſerer guten
Mutter Wilhelmine Hickethier geb
Berger auferlegt hat iſt ſchwer und
nur der Glaube an den der da nehmen
und geben kann iſt es der unſere ge
brochenen Herzen wieder aufrichten kann

Es ſind uns ſo viele Beweiſe der
Liebe und Freundſchaft bei dieſem
ſchweren Schickſalsſchlage zugegangen
daß wir nicht unterlaſſen können öffentlich
unſern herzlichſten Dank auszuſprechen
Dank dem Herrn Paſtor Duval für
ſeine troſtreichen Worte am Grabe
Dank dem Herrn Kantor Raßloff für
die treffliche Leitung des herrlichen
Geſanges Dank herzlichen Dank dem
Kirchenpatron Herrn Baron von Hell
dorffZingſt ſowie der hieſigen Guts
verwaltung und den Kirchenälteſten für
die herrliche Ausſchmückung des Sarges
durch Palmenzweige und Kränze Dank
den freiwilligen Trägern Dank herz
lichen Dank allen unſern lieben Ver
wändten und Bekannten in der Nähe
und Ferne welche den Sarg ſo überaus
reich ſchmückten und der Verſtorbenen
das Ehrengeleit gaben

Gröſt den 3 November 1889
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen

Karl Hickethier I und Kinder

Für den W hprt verantwortlich
önig in HalleAug Neubert reObige Kosmetik iſt in Facons zu 1 2 u 3 A in Halle a/S nur echt

bei Gebr Keller Groſze Ulrichſtraße 10
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

A
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